
STADT BECKUM 

Niederschrift 

Gremium: Schul-, Kultur- und Sportausschuss 

Datum: Dienstag, 15.03.2022 

Beginn: 17:00 Uhr 

Ende: 18:10 Uhr 

Ort: Mensa der Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum, Turmstraße 20, 59269 

Beckum 

Hinweis: Die Niederschrift ist für die Öffentlichkeit auf den öffentlichen Teil der 

Sitzung beschränkt. 
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Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

1 Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern 

2 Niederschrift über die Sitzung des Schul-, Kultur- und Sportausschusses vom 

16.12.2021 – öffentlicher Teil – 

3 Bericht der Verwaltung 

4 Bericht über offene Anträge und Anfragen der Fraktionen sowie über offene Anre-

gungen und Beschwerden gemäß § 24 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-

Westfalen 

Vorlage: 2022/0085 

5 Vorstellung des Berichts über die Schulentwicklungsplanung der Stadt Beckum 

2020/2021 bis 2025/2026 

Vorlage: 2022/0088 

6 Anfragen von Ausschussmitgliedern 

Nicht öffentlicher Teil: 

1 Niederschrift über die Sitzung des Schul-, Kultur- und Sportausschusses vom 

16.12.2021 – nicht öffentlicher Teil – 

2 Bericht der Verwaltung 

3 Anfragen von Ausschussmitgliedern 
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Anwesenheitsliste 

Anwesend 

Vorsitz 

Burkhard Dierkes  

CDU-Fraktion 

Kathrin Averdung Vertretung für Herrn Christian Weber 

Peter Goriss  

CDU-Fraktion – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

Dagmar Halbach-Thien  

Aydin Ustaoglu  

SPD-Fraktion 

Sigrid Himmel  

Hubert Kottmann Vertretung für Herrn Felix Markmeier-Agnesens 

SPD-Fraktion – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

Thomas Heidfeldt  

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Karin Burtzlaff  

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

Monika Gerber  

Patrick Schwerte  

FWG-Fraktion 

Markus Schiewe  

FDP-Fraktion – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

André Korte Vertretung für Herrn Martin Kube 

Vertretung des Stadtsportverbandes 

Wilfried Overmeier  

Beratende Mitglieder 

Ute Bienengräber-Killmann  

Claudia Sander-Braunert  

Godehard Stein  

Verwaltung 

Cornelia Baumann  

Hildegard Bogatz  

Nicht anwesend 

SPD-Fraktion 

Tanja Brunnert  
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Sachverständige in Denkmalangelegenheiten 

Maria Hagedorn  

Stefan Wittenbrink  

Beratende Mitglieder 

Propst Rainer B. Irmgedruth  

Birgit Schneider  
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Protokoll 

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung und stellt die form- und fristgerechte Einladung 

sowie die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen hiergegen werden nicht erhoben. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung teilt Herr Dierkes mit, dass für diese Sitzung die Schrift-

führung zu regeln ist, da die für diesen Ausschuss bestellten Schriftführer*innen verhin-

dert sind. Herr Dierkes schlägt Frau Bogatz als Schriftführerin vor. Dem Vorschlag wird 

einstimmig zugestimmt. 

Öffentlicher Teil: 

1 Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern 

 Es werden keine Anfragen gestellt.  

2 Niederschrift über die Sitzung des Schul-, Kultur- und Sportausschusses vom 

16.12.2021 – öffentlicher Teil – 

 Es werden keine Einwendungen erhoben.  

3 Bericht der Verwaltung 

 Personalie Sachgebiet Sport 

Frau Baumann berichtet, dass Herr Stiller, der bisherige Hauptansprechpartner für 

alle städtischen Sportbelange im Fachdienst Schule und Sport, seinen wohlverdien-

ten Ruhestand angetreten hat. Herr Dieter Gailus hat die Aufgaben von Herrn Stiller 

übernommen. Die Sportvereine und -verbände werden zeitnah über diese Persona-

lie unterrichtet. 

Sportlerjahresehrung für das Jahr 2019 

Weiterhin erläutert Frau Baumann, dass die Sportlerjahresehrung 2019 bedingt 

durch das Pandemiegeschehen stetig verschoben wurde. In Absprache mit dem 

Stadtsportverband Beckum und dem Sponsor, der Sparkasse Beckum-Wadersloh, 

wurde einvernehmlich entschieden, die Sportlerjahresehrung 2019 nicht in bisheri-

ger Form nachzuholen. Vielmehr erhalten alle zu ehrenden Sportlerinnen und Sport-

ler ein Ehrungspaket mit den jeweiligen Pokalen/Medaillen, einem Anschreiben so-

wie einem Beckumer CityGutschein. Alle geehrten Sportlerinnen und Sportler wer-

den zudem in der Presse und auf den städtischen Internetseiten gewürdigt. 

Hansetage 2022 

Frau Baumann weist auf die in 2022 stattfindenden Hansetage in Neuss und At-

tendorn hin. In diesem Kontext erläutert sie das Angebot der Verwaltung, das allen 

Fraktionen per Mail zugegangen ist, eine Fahrt am 10.09.2022 nach Attendorn zu 

organisieren, um den dortigen 39. Westfälischen Hansetag sowie die Veranstaltun-

gen zum 800-jährigen Stadtjubiläum Attendorns zu besuchen. 

Bündelungsgymnasien im Kreis Warendorf 

Frau Bogatz berichtet über die Einrichtung sogenannter Bündelungsgymnasien. Ab 

dem Schuljahr 2023/2024 wird an Gymnasien in Nordrhein-Westfalen, die von G8 

auf G9 umstellen, in der gymnasialen Oberstufe drei Jahre lang keine aufsteigende 

Jahrgangstufe von der Einführungsphase bis Q2 zur Verfügung stehen. Die Schüle-

rinnen und Schüler des G9-Bildungsgangs werden dann erstmals wieder ein 
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zusätzliches Schuljahr in der Sekundarstufe I (Klasse 10) absolvieren. Einmalig wird 

es keinen Jahrgang geben, der in die Einführungsphase der gymnasialen Oberstufe 

nachrückt. Ein entsprechendes Angebot muss es aber für Schülerinnen und Schüler 

anderer Schulformen, die in die gymnasiale Oberstufe wechseln wollen, sowie für 

Wiederholerinnen und Wiederholern des letzten G8-Jahrgangs geben. Es werden 

daher in allen Kreisen und kreisfreien Städten in NRW an Bündelungsgymnasien au-

ßerplanmäßig eine oder mehrere Einführungsphasen eingerichtet. Im Kreis Waren-

dorf werden nach Abstimmung mit der oberen Schulaufsicht diese Aufgabe das 

„Städtische Gymnasium“ in Ahlen sowie das „Gymnasium Laurentianum“ in Waren-

dorf übernehmen, so dass für den Nordkreis und den Südkreis jeweils ein Angebot 

besteht. 

16. Schulrechtsänderungsgesetz 

Frau Bogatz berichtet weiter über die wichtigsten Änderungen des im Februar be-

schlossenen 16. Schulrechtsänderungsgesetzes:  

Die Schulen können sich innerhalb ihres Schulprogramms ein besonderes Schulprofil 

geben, das ihre besondere Gesamtkonzeption sowie übergeordnete Leitlinien ihrer 

Bildungs- und Erziehungsarbeit herausstellt. Sie können im Rahmen von Modellver-

suchen in einem bestimmten Rahmen von den vorgegebenen Ausbildungs- und 

Prüfungsordnungen abweichen zum Beispiel bei vorgegebenen Stundentafeln, 

Stunden zwischen den Fächern verlagern oder auch zusätzliche Angebote im Wahl-

pflichtbereich machen. Die Schulaufsicht kann solche erweiterten Selbstständigkei-

ten unter bestimmten Voraussetzungen auch dauerhaft genehmigen. 

Schulen müssen künftig ein Schutzkonzept gegen Gewalt und sexuellen Missbrauch 

erstellen. 

Die regionalen Bildungsnetzwerke, die schon seit Jahren bestehen und die der Ver-

netzung und Kooperation aller an Bildung Verantwortlichen in einem Kreis oder 

kreisfreien Stadt beinhalten, wurden neu im Schulgesetz verankert.  

Ebenfalls neu im Schulgesetz aufgenommen wurde die Digitalisierung, indem der 

Erziehungs- und Bildungsauftrag der Schulen erweitert wurde um die Vermittlung 

von digitalen Kompetenzen. Zur Erfüllung dieses Auftrages können Schulen nun 

auch per Gesetz digitale Anwendungen und Medien nutzen. Eine Änderung der bis-

herigen Rechtslage hinsichtlich der Bereitstellung, Zuständigkeiten und Finanzie-

rung von digitalen Endgeräten, Lehr- und Lernsystemen sowie der Arbeits- und 

Kommunikationsplattformen ist mit der Gesetzesänderung nicht verbunden. 

Um den Eltern eine qualifizierte Entscheidung für den Bildungsweg ihres Kindes nach 

der Klasse 4 zu ermöglichen, soll neben der Grundschule auch die weiterführende 

Schule die Eltern beraten, wenn das Kind keine, auch keine eingeschränkte, Empfeh-

lung für den Besuch dieser Schulform erhalten hat. Das Gespräch findet während 

des laufenden Anmeldeverfahrens statt. Diese Beratung, die in der Praxis bereits 

stattgefunden haben, wurde nun auch gesetzlich festgeschrieben. 

Die Schulkonferenzen erhalten weitere Kompetenzen. Sie entscheiden künftig mit 

bei den Anträgen der Schule zur erweiterten Selbstständigkeit, bei der Einführung 

von Digitalsystemen und dem Schutzkonzept gegen sexuelle Gewalt und Miss-

brauch. 
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Des weiteren soll die Mitwirkung von Schulpflegschaften (Elternvertretungen) als 

auch von Schülervertretungen in kommunalen Gremien gestärkt werden. Diese kön-

nen nun mit beratender Stimme in den Schulausschuss berufen werden. Das könnte 

auch den Schul-, Kultur- und Sportausschuss der Stadt Beckum betreffen. Über die 

Zusammensetzung der Ausschüsse entscheidet der Rat, der eine entsprechende Be-

rufung der Schulpflegschaften und Schülervertretung in den Schul-, Kultur- und 

Sportausschuss regeln müsste. 

Frau Bienengräber-Killmann weist darauf hin, dass wegen des vorgezogenen Anmel-

deverfahrens an der Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum eine Beratung der dort 

abgelehnten Schülerinnen und Schüler nicht mehr möglich sei. 

4 Bericht über offene Anträge und Anfragen der Fraktionen sowie über offene An-

regungen und Beschwerden gemäß § 24 Gemeindeordnung für das Land Nord-

rhein-Westfalen 

Vorlage: 2022/0085 

 Abstimmungsergebnis: 

zur Kenntnis genommen  

5 Vorstellung des Berichts über die Schulentwicklungsplanung der Stadt Beckum 

2020/2021 bis 2025/2026 

Vorlage: 2022/0088 

 Herr Dierkes begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt die Fachberaterin Frau Lexis. 

Bevor Frau Lexis mit der Präsentation der Schulentwicklungsplanung beginnt, führt 

Frau Baumann in das Thema ein. Frau Baumann macht deutlich, dass es sich bei der 

im Gutachten vorgelegten Schülerzahlenentwicklung nur um eine Prognose handeln 

kann. Frau Lexis hat ein unabhängiges Gutachten vorgelegt mit Vorschlägen, deren 

Umsetzung allein in der Verantwortung der Stadt Beckum liegt. Ob und welche Maß-

nahmen umgesetzt werden, muss erarbeitet werden. Hierbei werde es auch um fi-

nanzielle Aspekte gehen. Frau Baumann erläutert, dass es aufgrund teilweise über-

holter Grundrisspläne zu Ungenauigkeiten bei der Aufstellung der Räume oder 

Quadratmeterangaben gekommen ist. Diese können jedoch in den nachfolgenden 

Workshops auf Grundlage aktualisierter Grundrisspläne aufgearbeitet werden. Frau 

Baumann erläutert, dass in dieser Sitzung zunächst die Ergebnisse der Schulentwick-

lungsplanung vorgestellt werden. Die weiteren Schritte sollen dann in der nächsten 

Ausschusssitzung im Mai festgelegt werden. 

Anschließend trägt Frau Lexis mithilfe einer Powerpointpräsentation die Ergebnisse 

der Schulentwicklungsplanung vor.  

Frau Lexis empfiehlt, wegen der zum Teil stark schwankenden und tendenziell stei-

genden Schülerzahlen, die Schülerzahlenprognose regelmäßig zu aktualisieren. 

Die Powerpointpräsentation ist dem Protokoll als Anlage beigefügt.  

 Abstimmungsergebnis: 

zur Kenntnis genommen  

6 Anfragen von Ausschussmitgliedern 

 Es werden keine Anfragen gestellt. 
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Für die Richtigkeit: 

Beckum, den 25.03.2022 Beckum, den 24.03.2022 

gezeichnet gezeichnet 

Burkhard Dierkes Hildegard Bogatz 

Vorsitz Schriftführung 
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